
eLearning Center 

DEUTSCHES ANWALTSINSTITUT E. V.

Fachinstitut für Familienrecht

www.anwaltsinstitut.de
Gemeinnützige Einrichtung der Bundesrechtsanwaltskammer, 
Bundesnotarkammer, Rechtsanwaltskammern und Notarkammern.

Risiken und Nebenwirkungen im 
Scheidungsverbund

11. April 2025
13.30 – 19.00 Uhr
Online

Dr. Alexander Schwonberg
Vors. Richter am Oberlandesgericht

Online-Vortrag LIVE

Online-Vortrag LIVE: 
Risiken und Nebenwirkungen im Scheidungsverbund

Live-Übertragung:  11. April 2025, 13.30 – 19.00 Uhr
(inkl. 30 Min. Pause)

Zeitstunden:  5,0 – mit Bescheinigung 
nach § 15 Abs. 2 FAO

Kostenbeitrag: 275,– € (USt.-befreit)

Nr.: 09246113

Die DAI Online-Vorträge LIVE

Bei einem Online-Vortrag LIVE verfolgen Sie die Veranstal-
tung/Fortbildung zum angegebenen Termin über das eLear-
ning Center. Ein moderierter textbasierter Chat ermöglicht 
Ihnen die Interaktion mit den Referierenden und anderen 
Teilnehmenden. Sie benötigen nur einen aktuellen Browser, 
eine stabile Internetverbindung und Lautsprecher. Die Ar-
beitsunterlage steht elektronisch zur Verfügung.

Teilnahmebescheinigung nach § 15 Abs. 2 FAO

Das DAI stellt die Voraussetzungen zum Nachweis der 
durch gängigen Teilnahme sowie die Möglichkeit der Inter-
aktion während der Dauer der Fortbildung bereit. Die Online 
Vorträge LIVE werden damit wie Präsenzveranstaltungen 
anerkannt und können für die gesamten 15 Zeitstunden ge-
nutzt werden.

Kontakt

Deutsches Anwaltsinstitut e. V.
Gerard-Mortier-Platz 3, 44793 Bochum
Tel. 0234 970640
support@anwaltsinstitut.de
Vereinsregister des Amtsgerichts Bochum: VR-Nr. 961

FAOcomplete – Ihr eLearning-Paket im DAI

Dieses eLearning-Angebot ist Bestandteil von 
FAOcomplete: Mit diesem eLearning-Paket 
können Sie sich aus unserem viel fältigen An-

gebot Ihre komplette FAO-Fortbildung in einem Fachin-
stitut komfortabel, flexibel und zu einem attraktiven 
Festpreis zusammenstellen. Genauere Informationen fin-
den Sie unter www.anwaltsinstitut.de/faocomplete

Ermäßigter Kostenbeitrag für Mitglieder der
kooperierenden Rechtsanwaltskammern

Anmeldung über die neue DAI-Webseite
www.anwaltsinstitut.de 
mit vielen neuen Services:

·  Zugriff auf alle digitalen Unterlagen zur Fortbildung: 
Von Arbeitsunterlage bis zur Teilnahmebescheinigung

·  Komfortable Umbuchungsmöglichkeiten

·  Direkter Zugriff auf alle digitalen Lernangebote

·  Speichern interessanter Fortbildungen 
auf Ihrer persönlichen Merkliste

Mit E-Mail-Adresse anmelden

E-Mail-Adresse

Kennwort

Kennwort vergessen?

Sie haben noch kein Konto?   Jetzt registrieren

Anmelden

DAI-Newsletter – Jetzt anmelden
Einfach QR-Code scannen, oder
www.anwaltsinstitut.de/dainewsletter/

Diese und weitere 
Fortbildungen 
aus dem Fachinstitut
fi nden Sie hier
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Bescheinigung

Über die Teilnahme wird eine qualifizierte Be scheinigung 
zur Vorlage bei der Rechtsanwalts kammer ausgestellt  
(§ 15 FAO).

Arbeitsprogramm

I. Getrenntleben und Härtefallscheidung

II. Begrenzungen des Trennungsunterhalts?

III. Sinn und Zweck des Scheidungsverbunds

IV. Begründung des Verbunds

1. Folgesachen

a) Stufenantrag

b)  Gestaltungsmöglichkeiten für den 
Antragsgegner

c) Widerantrag

d) Zwischenfeststellungsantrag

2. Frist des § 137 Abs. 2 FamFG

3. Wirkungen des Verbunds

V. Auflösung des Verbunds

1. Voraussetzungen des § 140 FamFG

a) Außergewöhnliche Verzögerung

b)  Verfahrensdauer (auch als alleiniges 
Kriterium?)

c) Unzumutbare Härte

2. Vorzeitiger Zugewinnausgleich

·  Aktuelle Rechtsprechung des BGH und der 
Oberlandesgerichte

VI.  Säumnisentscheidungen im Verbund und 
Rechtsschutz

VII.  Verbundwirkungen und folgen im 
Beschwerdeverfahren

1. Beschwerde gegen die Auskunftsverpflichtung

2. Voraussetzungen einer Anschlussbeschwerde

Referent

Dr. Alexander Schwonberg, Vors. Richter am  
Oberlandesgericht 

Inhalt

Den Satz, wann werde ich denn endlich geschieden, wird 
jede Rechtsanwältin und jeder Rechtsanwalt sicherlich von 
der Mandantin oder dem Mandanten gehört haben, wenn 
das Scheidungsverfahren mehr als zwei oder drei Jahre 
gedauert hat. Insbesondere dann, wenn neben dem Ver-
sorgungsausgleich weitere Folgesachen rechtshängig sind, 
kann das Verfahren lange dauern, zumal die Gerichte nicht 
gerade abtrennungsfreudig sind.

Vor diesem Hintergrund soll in der Veranstaltung der Schei-
dungsverbund mit den vielfältigen verfahrensrechtlichen 
Aspekten betrachtet werden. Neben der Frage, welche Fol-
gesachen in den Scheidungsverbund einbezogen werden 
können, sollen auch die praktisch relevanten Aspekte zum 
Stufenantrag (beim Ehegattenunterhalt und Güterrecht) so-
wie der Zwischenfeststellungsantrag bei einem Ehevertrag 
angesprochen werden. Die Auflösung des Verbundes ist 
nicht auf die Regelung in § 140 FamFG beschränkt, sondern 
kann insbesondere auch durch den vorzeitigen Zugewinn-
ausgleich herbeigeführt werden. Auch für die Beschwer-
deinstanz können sich aus dem Verbund heraus Probleme 
ergeben (z.B. Voraussetzungen der Anschlussbeschwerde). 
Darüber hinaus werden auch damit zusammenhängende 
materiellrechtliche Fragestellungen einbezogen, etwa zum 
Getrenntleben und Trennungsunterhalt sowie zur Härtefall-
scheidung.

Ziel der Veranstaltung ist es, den Teilnehmern die verfah-
rensrechtlichen Werkzeuge auf der Grundlage aktueller Ent-
scheidungen aufzuzeigen, um auf Verfahrensentwicklungen 
sachgerecht reagieren und Verzögerungen möglichst ver-
meiden zu können.

Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen erhalten eine instruk-
tive Arbeitsunterlage.

Weitere Veranstaltungsempfehlungen:

Fortbildungsplus zur  
28. Jahresarbeitstagung Familienrecht
08.05.2025 · 13.00 – 18.30 Uhr  
Live-Stream/Köln, Nr. 094336

Leitung: Dr. Rita Coenen, Rechtsanwältin, Fachanwältin 
für Familienrecht 
Das Fortbildungsplus zur 28. Jahresarbeitstagung Famili-
enrecht behandelt aktuelle praxisrelevante Themen, die 
für jede Familienrechtlerin und jeden Familienrechler von 
Bedeutung sind. An den Folgetagen (09. und 10. Mai 2025) 
dieses Seminars findet die 28. Jahresarbeitstagung Famili-
enrecht mit einem Umfang von zehn Zeitstunden statt. Bei-
de Fortbildungen können zu einem Paketpreis von 755,– € 
(Ersparnis gegenüber Einzelanmeldung: 115,– €) gebucht 
werden. Fachanwältinnen und -anwälten für Familienrecht 
wird damit ermöglicht, ihre gesamte Pflichtfortbildung (15 
Zeitstunden – § 15 FAO) an einem Termin wahrzunehmen.
Kostenbeitrag: 295,– € (USt.-befreit) 
5 Zeitstunden – § 15 FAO

28. Jahresarbeitstagung Familienrecht  
09. – 10.05.2025
Fr. 9.00 – 18.30 Uhr, Sa. 9.00 – 12.15 Uhr 
Live-Stream/Köln, Nr. 094338

Leitung: Dr. Rita Coenen, Rechtsanwältin, Fachanwältin 
für Familienrecht 
Die Jahresarbeitstagung Familienrecht bietet alljährlich 
einen umfassenden Überblick zu den aktuell im Familien-
recht und seinen Nebengebieten bedeutsamsten Fragestel-
lungen. Diese werden unter besonderer Berücksichtigung 
der anwaltlichen Praxis von namhaften Referenten aus 
Anwaltschaft, Gerichtsbarkeit und Wissenschaft aufberei-
tet und im Anschluss mit den Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern diskutiert. Die Jahresarbeitstagung richtet sich an 
Fachanwältinnen und -anwälte für Familienrecht und an alle 
Anwälte, die im Familienrecht tätig sind.

Kostenbeitrag: 575,– € (USt.-befreit)  
10 Zeitstunden – § 15 FAO
Paketpreis : 755,– € (USt.-befreit) mit dem „Fortbil-
dungsplus zur 28. Jahresarbeitstagung Familienrecht“ 


